


Vielen Dank DE

Vielen Dank fiir den Kauf eines Hoover-Produkts.

Bitte lesen Sie diese Anleitung sorgfaltig durch, bevor Sie das Gerat verwenden. Die
Anleitung enthalt wichtige Informationen, die Ihnen dabei helfen sollen, das Gerat optimal

zunutzen und eine sichere und ordnungsgemalse Installation, Verwendung und Wartung
zu gewahrleisten.
Bewahren Sie dieses Handbuch an einem geeigneten Ort auf, damit Sie jederzeit darin

nachlesen konnen, wie Sie das Gerat sicher und ordnungsgemal’ verwenden.

Wenn Sie das Gerat verkaufen, verschenken oder bei einem Umzug zurtcklassen, geben
Sie bitte auch dieses Handbuch weiter, damit sich der neue Besitzer mit dem Gerat und
den Sicherheitshinweisen vertraut machen kann.

Legende

Warnung - Wichtige Sicherheitsinformationen
Allgemeine Informationen und Tipps

Informationen zur Umwelt

(2>

HINWEIS: FUR GROSSBRITANNIEN NUR

Bitte Uberprufen Sie Ihr Gerat bei Erhalt sorgfaltig auf Schaden. Eventuell festgestellte
Schaden mussen dem Zusteller sofort gemeldet werden. Alternativ mussen festgestellte
Schaden dem Handler innerhalb von 2 Tagen nach Erhalt gemeldet werden.

Umgebungsbedingungen

=g

Dieses Gerat ist gemals der europaischen Richtlinie 2012/19/EU
[ Uber Elektro- und Elektronik-Altgerate (WEEE) gekennzeichnet.

Elektro- und Elektronik-Altgerate enthalten sowohl umweltschéadliche Stoffe (die

negative Folgen fur die Umwelt haben kénnen) als auch Grundbestandteile (die

wiederverwendet werden kénnen). Es ist wichtig, dass Elektro- und Elektronik-

Altgerate einer speziellen Behandlung unterzogen werden, um alle Schadstoffe

zu entfernenund ordnungsgemald zu entsorgen und alle Materialien zu verwerten

und zu recyceln. Jeder Einzelne kann einen wichtigen Beitrag dazu leisten, dass

Elektro- und Elektronik-Altgerate nicht zu einem Umweltproblem werden; es ist

wichtig, einige grundlegende Regeln zu beachten:

+ Elektro- und Elektronik-Altgerate sollten nicht als Hausmull behandelt werden;
Elektro- und Elektronik-Altgerate sollten bei den entsprechenden Sammel-
stellen abgegeben werden, die von der Gemeinde oder von registrierten
Unternehmen betrieben werden. In vielen Landern kénnte fur grolde Elektro-
und Elektronik-Altgerate eine Haussammlung vorhanden sein.

In vielen Landern kann beim Kauf eines neuen Gerats das alte Gerat kostenlos an

den Handler zuruckgegeben werden, der es kostenlos auf einer Eins-zu-eins-

Basis abholen muss, sofern es sich um ein gleichwertiges Gerat handelt, das die

gleichen Funktionen wie das gelieferte Gerat hat.

& WARNUNG!

Es besteht Verletzungs- und Erstickungsgefahr!

Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz. Schneiden Sie das Netzkabel ab und entsorgen
Sie es. Entfernen Sie die Turverriegelung, um zu verhindern, dass Kinder und Haustiere
in das Gerat gelangen.
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1-Sicherheitsinformationen DE

Bevor Sie das Gerat zum ersten Mal einschalten, lesen Sie bitte die
folgenden Sicherheitshinweise!

&WARNUNG!

Taglicher Gebrauch

» Dieses Gerat ist fur den Haushaltsgebrauch bzw. fur ahnliche Anwendungen
konzipiert, wie z. B.:

- Kuchenbereiche fur das Personal von Buros, Geschaften oder ahnlichen
Arbeitsbereichen;

- Bauernhdfe;

- Gaste von Hotels, Motels und anderen Wohneinrichtungen;

- Pensionen und ahnliche Einrichtungen.

Eine andere Verwendung dieses Gerats als die normale Haushaltsnutzung, wie

die gewerbliche oder professionelle Nutzung durch Fachpersonal, ist auch im

Falle der oben erwahnten Anwendungen ausgeschlossen. Sollte das Gerat

entgegen diesen Vorschriften betrieben werden, kann dies die Lebensdauer

des Gerates verkurzen und den Garantieanspruch gegenuber dem Hersteller

verwirken. Eventuelle Schaden am Gerat oder andere Schaden oder Verluste,

die durch eine nicht haushaltsnahe Nutzung hervorgerufen werden sollten

(selbst wenn sie in einem Haushalt erfolgen), werden, soweit vom Gesetz

ermaoglicht, vom Hersteller nicht anerkannt.

» Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit eingeschrankten
korperlichen, sensorischen oder geistigen Fahigkeiten oder mangelnder
Erfahrung und mangelndem Wissen benutzt werden, wenn diese in die sichere
Bedienung des Gerats eingewiesen wurden oder beaufsichtigt werden.

Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen. Reinigung und Pflege darf nicht von
Kindern ohne Aufsicht erfolgen.

» Kinder mussen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit
dem Gerat spielen.

» Kinder unter 3 Jahren sollten vom Gerat ferngehalten werden, wenn sie nicht
standig beaufsichtigt werden.

» Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es durch ein spezielles Kabel oder
eine Baugruppe ersetzt werden, die beim Hersteller oder seinem Kundendienst
erhaltlichist.
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Verwenden Sie nur die mit dem Gerat gelieferten Schlauche, um das Gerat an
die Wasserversorgung anzuschlieRen (alte Schlauche nicht wiederverwenden).
FUr einen ordnungsgemaléen Betrieb muss der Wasserleitungsdruck konstant
zwischen min. 0,03 MPa und max. 1 MPa liegen.

Falls Sie das Gerat auf einen Teppich oder Teppichboden aufstellen, achten Sie
darauf, dass die Lufteinlasse am Boden des Gerats nicht verstopft werden.
Nach der Installation sollte das Gerat so positioniert sein, dass der Stecker frei
zuganglich ist.

Die maximale Ladekapazitat fur trockene Wasche hangt vom verwendeten
Modell ab (siehe Bedienfeld).

Die technischen Daten des Produkts finden Sie auf der Website des Herstellers.

Elektrische Anschliisse und Sicherheitshinweise

>

>
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Die technischen Daten (Versorgungsspannung und Leistungsaufnahme) werden
auf dem Typenschild angegeben.

Stellen Sie sicher, dass die elektrische Anlage geerdet ist und allen einschlagigen
Gesetzen entspricht und dass die Steckdose mit dem Geratestecker kompatibel
ist. Andernfalls wenden Sie sich an eine qualifizierte Fachkraft.

Von der Verwendung von Konvertern, Mehrfachsteckdosen oder Verlangerungs-
kabeln wird dringend abgeraten.

Vor der Reinigung oder Wartung der Waschmaschine ziehen Sie den Netzstecker
und schalten Sie die Wasserzufuhr ab.

Ziehen Sie den Netzstecker niemals am Kabel aus der Steckdose, sondern am
Stecker selbst.

Vergewissern Sie sich, dass sich kein Wasser in der Trommel befindet, bevor Sie
die Tur 6ffnen.

& WARNUNG!

Das Wasser kann wahrend des Waschvorgangs sehr hohe Temperaturen
erreichen.

>

Setzen Sie die Waschmaschine nicht Regen, direkter Sonneneinstrahlung oder
anderen Witterungseinfllissen aus. Schutzen Sie das Gerat vor moéglichem
Einfrieren.

Heben Sie die Waschmaschine beim Transport nicht an den Knopfen oder der
Waschmittelschublade an; stutzen Sie die Tur wahrend des Transports niemals
auf dem Wagen ab.

Wir empfehlen, die Waschmaschine mit zwei Personen anzuheben.

Im Falle einer Stérung und/oder einer Fehlfunktion schalten Sie die Wasch-
maschine aus, schlielien Sie den Wasserhahn und nehmen Sie keine Eingriffe
am Gerat vor.

Wenden Sie sich sofort an den Kundendienst und verwenden Sie nur Originaler-
satzteile. Bitte beachten Sie diese Regeln sorgfaltig, denn die Nichtbeachtung
kann die Sicherheit des Gerats beeintrachtigen.



1-Sicherheitsinformationen DE

Bestimmungsgemalie Verwendung

Dieses Geratist nur fur das Waschen von waschmaschinenfester Wasche bestimmt.
Befolgen Sie jederzeit die Anweisungen auf dem Etikett des jeweiligen Kleidungs-
stUcks. Das Geratist ausschlieftlich fur denhauslichen Gebrauchim Haus bestimmt.
Esist nicht fur den kommerziellen oder industriellen Gebrauch bestimmt.
Anderungen oder Modifikationen am Geréat sind nicht erlaubt. Bei einer nicht bestim-
mungsgemalden Verwendung konnen Gefahren und der Verlust aller Garantie- und
Haftungsanspruche eintreten.



DE 2-Installation

2.1 Vorbereitung

Vergewissern Sie sich, dass es keine Transportschaden gibt.

Stellen Sie sicher, dass alle Transportbolzen entfernt wurden.

Handhaben Sie das Gerat immer mit mindestens zwei Personen, da es schwer ist.
Nehmen Sie das Gerat aus der Verpackung.

Entfernen Sie das gesamte Verpackungsmaterial, einschliel3lich der Schutzfolie auf
dem Gehause und des Styroporbodens, und bewahren Sie es auléerhalb der Reich-
weite von Kindern auf. Beim Offnen der Verpackung kénnen Wassertropfen auf dem
Plastikbeutel und dem Bullauge zu sehen sein. Dieses normale Phanomen ist das
Ergebnis von Wassertests in der Fabrik.

@ Hinweis: Entsorgung der Verpackung

Bewahren Sie alle Verpackungsmaterialien aulderhalb der Reichweite von Kindern auf
und entsorgen Sie sie auf umweltfreundliche Weise.

2.2 OPTIONAL: Anbringen von Pads zur
Gerauschreduzierung

1. Wenn Sie die Schrumpfverpackung 6ffnen, finden
Sie vier Pads zur Gerauschreduzierung. Diese wer- 2X e—
den zur Reduzierung von Gerauschen eingesetzt X —
(Abb. 2-1).

2. Legen Siedie Waschmaschine auf die Seite, sodass
das Bullauge nach oben und die Unterseite zum
Benutzer zeigt.

3. Nehmen Sie die Pads zur Gerauschreduzierung
heraus und entfernen Sie die doppelseitig klebende
Schutzfolie; kleben Sie die Pads zur Gerauschre-
duzierung wie in Abbildung 3 gezeigt unter das
Waschmaschinengehause (zwei langere Pads in

vVvVvvyyvyy

Position 1 und 3, zwei kUrzere Pads in Position 2 1

und 4). Stellen Sie die Maschine schlielslich wieder

aufrecht hin.
2.3 Entfernen der Transportbolzen 2-2 [ o]
Der Transportschutz auf der Ruckseite des Gerats ,
dient zum Festklemmen von Antivibrationskompo- :%@ @f T1
nentenim Innerendes Gerats wahrend des Transports, ;#TA
um Schaden im Inneren zu vermeiden. Alle Elemente T2 (82— T3

(T1, T2, T3, T4, T5 T6und T7, Abb. 2-2) mUssen vor
der Verwendung entfernt werden.

1. Entfernen Sie alle 3 Packungsstangen (T1, T6, T7)
und 4 Packungsbolzen (T2-T5) (Abb.2-3).
2. Verschlielden Sie die Locher mit Blindstopfen.

@f\e@f\ > ©

1. 3 Packungsstangen und 2. Verschlielten Sie die
4 Packungsbolzen entfernen. Lécher mit Blindstopfen.
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@ Hinweis: An einem sicheren Ort aufbewahren

Bewahren Sie alle Teile der Transportsicherung fur die spatere Verwendung an
einem sicheren Ort auf. Wenn das Gerat bewegt werden soll, mtssen vorher die
Schutzvorrichtungen wieder angebracht werden.

2.4 Transport des Gerats

Wenndie Maschine an einen anderen Ort transportiert werden soll, bringen Sie die vor der
Installation entfernten Transportbolzen wieder an, um Schaden zu vermeiden: Die Montage
erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

2.5 Ausrichten des Gerits

Stellen Sie alle FUlse ein (Abb. 2-4), um eine vollstandig
waagerechte Position zu erreichen. Dadurch werden
Vibrationen und damit auch Gerausche wahrend
der Verwendung minimiert. Aufberdem wird dadurch
der Verschleils verringert. Wir empfehlen, fur die
Einstellung eine Wasserwaage zu verwenden. Der
Boden sollte so stabil und flach wie moglich sein.

2-4

1. Losen Sie die Kontermutter (1) mit einem
SchraubenschlUssel.

2. Stellen Sie die Hohe durch Drehen der Fulse (2) ein.

3. Ziehen Sie die Kontermutter (1) am Gehause fest.

2.6 Abwasseranschluss

Befestigen Sie den Wasserablaufschlauch ordnungsgemalé an der Rohrleitung. Der Schlauch
muss an einem Punkt eine Hohe von 80 bis 100 cm Uber dem Gerat erreichen! Lassen Sie
den Ablaufschlauch méglichst immer an der Schelle an der GeraterUckseite befestigt.

& WARNUNG!

» Verwenden Sie fur den Anschluss nur den mitgelieferten Schlauchsatz.
» Verwenden Sie niemals alte Schlauche wieder!

» SchlieRen Sie den Schlauch nur an die Kaltwasserversorgung an.

» Uberprifen Sie vor dem Anschluss, ob das Wasser sauber und klar ist.
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Folgende Anschlusse sind moglich:

2.6.1 Ablaufschlauch zum Waschbecken

» Hangen Sie den Ablaufschlauch mit der
U-Halterung Uber den Rand eines ausreichend
grolsen Waschbeckens (Abb. 2-5).

» Sichern Sie die U-Halterung ausreichend gegen
Verrutschen.

2.6.2 Ablaufschlauch zum Abwasseranschluss

» DerInnendurchmesser des Standrohrs mit
EntlGftungsbohrung muss mindestens 40 mm
betragen.

» Stecken Sie den Ablaufschlauch etwa 80-100 mm
in das Abwasserrohr.

» Bringen Sie die U-Halterung an und sichern Sie sie
ausreichend (Abb. 2-6).

2.6.3 Anschluss des Ablaufschlauchs an das 2-7
Waschbecken

» Die Verbindungsstelle muss oberhalb des Siphons
liegen.

» Der Anschluss an den Stutzen wird in der Regel
durch ein Pad (A) verschlossen. Dieses muss
entfernt werden, um Funktionsstérungen zu
vermeiden (Abb. 2-7).

» Sichern Sie den Ablaufschlauch mit einer Schelle.

& VORSICHT!

» Der Ablaufschlauch darf nicht in Wasser getaucht werden und muss sicher befestigt
und leckfrei sein. Wird der Ablaufschlauch auf den Boden gelegt oder befindet sich
das Rohr in einer Hohe von weniger als 80 cm, wird das Wasser der Waschmaschine
wahrend des Befullens kontinuierlich entleert (automatische Entleerung).

» Der Ablaufschlauch darf nicht verlangert werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an den
Kundendienst.

» Die Schelle des Ablassschlauchs darf nicht entfernt werden.

2-8 2-9

2.7 Frischwasseranschluss

Stellen Sie sicher, dass die Dichtungen eingesetzt sind.

1. Schliefsen Sie den Wasserzulaufschlauch mit dem © <=
abgewinkelten Ende an das Gerat an (Abb. 2-8)
und ziehen Sie die Verschraubung von Hand fest.

2. Dasandere Ende wird an einen Wasserhahn mit
einem 3/4"-Gewinde angeschlossen (Abb. 2-9).
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2-10  — 2.8 Elektrischer Anschluss

Uberpriifen Sie vor jedem Anschluss Folgendes:

» Die Stromversorgung, die Steckdose und die

=l Sicherung mussen den Angaben auf dem
Typenschild entsprechen.

» Die Steckdose ist geerdet und es durfen keine
Mehrfachstecker oder Verlangerungen

10

verwendet werden.

» Der Netzstecker und die Steckdose entsprechen
strikt den Angaben.

» Nur UK: Der britische Stecker entspricht der
Norm BS1363A.

Stecken Sie den Stecker in die Steckdose (Abb. 2-10).

& WARNUNG!

» Stellen Sie immer sicher, dass alle Anschlisse (Stromanschluss, Abfluss und Frisch-
wasserschlauch) fest, trocken und leckfrei sind!

» Achten Sie darauf, dass diese Teile nicht gequetscht, geknickt oder verdreht werden.

» Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es durch den Kundendienst ersetzt werden
(siehe Garantiekarte), um eine Gefahr zu vermeiden.
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3.1 Tipps zum Beladen

Achten Sie beim Sortieren der Wasche auf Folgendes:

- Entfernen Sie metallische Gegenstande wie Haarspangen, Stecknadeln und Minzen
aus der Wasche vorher;

- achten Sie auf geknopfte Kopfkissenbezlge, geschlossene Reilsverschlusse,
gebundene lose Gurtel und lange Kleiderbander;

- entfernen Sie vorher Rollen, Haken oder Klammern von Vorhangen;

- lesen Sie die Etiketten vor dem Waschen der Kleidung sorgfaltig;

- entfernen Sie hartnackige Flecken vorbereitend mit speziellen Reinigungsmitteln.

» Beim Waschenvon Teppichen, Bettbeztgen oder anderen schweren Kleidungssttcken
empfehlen wir Ihnen, den Schleudergang zu vermeiden.

» Vergewissern Sie sich beim Waschen von Wolle, dass das Kleidungsstuck in der
Maschine gewaschen werden kann. Uberprifen Sie das Stoffetikett.

» Lassen Sie die Tur des Gerats zwischen den einzelnen Waschvorgangen offen stehen,
um das Entstehen unangenehmer Gerutche in der Maschine zu vermeiden.

3.2 Praktischer Spartipp

Tipps, wie Sie bei der Nutzung lhres Gerats Geld sparen und etwas fur die Umwelt tun

konnen.

» [aden Sie die Maschine mit der empfohlenen Kapazitat in der Programmtabelle fur
jedes Programm. So konnen Sie Energie und Wasser sparen.

» Gerausche undrestliche Feuchtigkeit der Wasche hangen von der Drehzahl des
Schleudergangs ab: Ein schnellerer Schleudergang erzeugt mehr Larm, die Wasche
ist dann jedoch weniger feucht.

» Die effizientesten Programme bei Energie- und Wasserverbrauch sind fur
gewohnlich die langeren Programme mit niedrigerer Temperatur.

» Scannen Sie den QR-Code auf dem Energieetikett, um Informationen zum Energie-
verbrauch zu erhalten. Der tatsachliche Energieverbrauch kann je nach den &rtlichen
Gegebenheiten von dem angegebenen Wert abweichen.

Maximieren Sie die Beladungsmenge

» Erzielen Sie den besten Verbrauch von Energie, Wasser, Reinigungsmittel und Zeit,
indem Sie die empfohlene maximale Beladungsmenge verwenden.

Sparen Sie bis zu 50 % Energie, indem Sie eine volle Ladung anstelle von 2 halben
Beladungen waschen.
Missen Sie unbedingt vorwaschen?

» Nur fur stark verschmutzte Wasche!

Sparen Sie Waschmittel, Zeit, Wasser und Energie, indem Sie NICHT die Vorwasche
fur leicht bis normal verschmutzte Wasche wahlen.
Ist eine Kochwaésche erforderlich?

» Behandeln Sie Flecken mit Fleckenentferner vorher oder weichen Sie eingetrocknete
Flecken vor dem Waschen in Wasser ein, um die Notwendigkeit eines Kochwasch-
programms zu verringern. Sparen Sie Energie, indem Sie ein Waschprogramm mit
niedriger Temperatur verwenden.

3.3 Einfullen von Waschmittel

Unten finden Sie eine kurze Dosierungsanleitung mit Tipps und Ratschlagen zur
Verwendung von Waschmittel.

» Verwenden Sie nur Waschmittel, die fur die Waschmaschine geeignet sind.

» Wahlen Sie das zum Stoff (Baumwolle, Feinwasche, Synthetik, Wolle, Seide usw.),

11
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zur Farbe, zum Grad der Verschmutzung und zur gewahlten Waschtemperatur
passende Waschmittel aus.

Befolgen Sie fur eine richtige Dosierung des Waschmittels, Weichspuler oder sonstiger
Reinigungsmittelimmer die Empfehlungen des Herstellers: Eine ordnungsgemale
Verwendung des Gerats mit der richtigen Dosierung verhindert Verschwendung und
ist umweltfreundlicher.

@ Beim Waschen stark verschmutzter weilder Wasche empfehlen wir Baumwoll-

programme ab 60 °C oder héher und ein normales Waschmittel (Vollwaschmittel),
das Bleichmittel enthalt, das bei mittleren bis hohen Temperaturen hervorragende
Ergebnisse erzielen. Bei Waschgangen zwischen 40 °C und 60 °C muss das
verwendete Waschmittel auf die Art des Gewebes und den Verschmutzungsgrad
abgestimmt sein. Normale Waschpulver eignen sich fur ,weilke" oder farbechte
Stoffe mit starker Verschmutzung, wahrend FlUssigwaschmittel oder
.Farbschutz"-Waschpulver fUr farbige Stoffe mit leichter Verschmutzung
geeignet sind.

FUr das Waschen bei Temperaturen unter 40 °C empfehlen wir die Verwendung
von Flussigwaschmitteln oder Waschmitteln, die speziell fur das Waschen bei
niedrigen Temperaturen geeignet sind.

Verwenden Sie zum Waschen von Wolle oder Seide nur Waschmittel, die
speziell fur diese Stoffe bestimmt sind.

» Zuviel Waschmittel fuhrt zu Ubermafiger Schaumbildung, die verhindert, dass der

Waschgang richtig ausgefuhrt werden kann. Sie kann auch die Qualitat der Wasche
und des Spulgangs beeintrachtigen.

Die Verwendung von ékologischen Waschmitteln ohne Phosphate kann folgende
Auswirkungen haben:
- truberes Nachspiilwasser: Dieser Effekt hangt mit den suspendierten Zeolithen

12

zusammen, die keine negativen Auswirkungen auf die Spuleffizienz haben.

WeilRes Pulver (Zeolithe) auf der Wasche am Ende des Waschvorgangs: Dies ist
normal, das Pulver wird nicht vom Gewebe absorbiert und verandert seine Farbe nicht.
Um die Zeolithe zu entfernen, wahlen Sie ein Spulprogramm. Erwagen Sie, in Zukunft
etwas weniger Waschmittel zu verwenden.

Schaum im Wasser bei der letzten Spiilung: Dies muss nicht unbedingt auf eine
schlechte Spulung hinweisen. Ziehen Sie in Erwagung, bei kiinftigen Waschgangen
weniger Waschmittel zu verwenden.

reichlich Schaum: Dies ist haufig auf die in den Waschmitteln enthaltenen anionischen
Tenside zuruckzufuhren, die sich nur schwer aus der Wasche entfernen lassen.

In diesem Fall sollten Sie nicht erneut spulen, um diese Auswirkungen zu beseitigen.
Dies ist unwirksam.

Wir empfehlen, zur Wartung eine Wasche mit einem speziellen Reinigungsmittel
durchzufuhren.

Wenn das Problem weiterhin besteht oder wenn Sie eine Fehlfunktion vermuten,
wenden Sie sich sofort an ein autorisiertes Kundendienstzentrum.
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@ Hinweis:

Aufgrund von technischen Anderungen und unterschiedlichen Modellen kénnen die
Abbildungen in den folgenden Kapiteln von Ihrem Modell abweichen.

4.1 Abbildung des Gerats

Vorderseite (Abb. 4-1): Riickseite (Abb. 4-2):
1-2
1 234 5
ef lef
o———1 11
B ([ —
z=———=1
To— A ECEAmE
T4
T6
5
T ¥
1 Schublade fur 5 Filterklappe 1 Transportbolzen (T2-T5)
Weichspuler/ 6 Verstellbare Fulke |2 Transportstangen(T1,76,T7)
Waschmittel 3 Netzkabel
2 Gerateplatte 4 Ablaufschlauch
3 Platte 5 Wassereinlassventil
4 Waschmaschinentur

4.2 Zubehor
Uberpriifen Sie das Zubehér und die Literatur anhand dieser Liste (Abb. 4-3):

4-3

22, B B M

Baugruppe 7 Blindstopfen Halterung fur Padszur  Garantie- 10 Jahre Benutzer- Allgemeine  Energie- Waschtasche]
Zulauf- den Ablauf- Geréuschre- karte Garantieauf ~ handbuch  Sicherheitsregel etikett
schlauch schlauch duzierung die Teile

13
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1 Display 3 Programm-Tasten 5 Taste ,Start/Pause” 7 Taste ,Rechteundunten

2 Funktionstasten 4 Taste Kindersicherung 6 ,Ein/Aus"-Taste Trommel"

@ Hinweis: Akustisches Signal

Das akustische Signal kann bei Bedarf ausgewahlit oder abgebrochen werden; siehe

TAGLICHER GEBRAUCH (siehe S25 8.12).

- 5 5.1 Ein/Aus-Taste
Schalten Sie das Gerat mit dieser Taste einund aus
(Abb. 5-2).
t 3 5.2 Programm

Wahlen Sie das Programm durch Dricken aus.
Die Standardeinstellungen des Programms werden
angezeigt (Abb. 5-3).

t4 5.3 Display

Waschdauer

Fehlercodes und Wartungsinformationen
Warnung beim Offnen der TUr
Endzeitverzdgerung

Kindersicherung

Verriegelung der Tur

vVvVvvyvyyvyy

Das Display (Abb. 5-4) zeigt folgende Informationen an:



DE 5-Bedienfeld

5.4 Schublade fiir Weichsptiler/Waschmittel
Nach dem Offnen der Schublade sind die folgenden
Komponenten zu sehen (Abb. 5-5):

5-5

2: Fach fur den Weichspuler.

1: Fach fur Flussigwaschmittel L\ =

3:Fach fur zusatzliches Waschmittel.

Die Empfehlung fur das zu verwendende Waschmittel

richtet sich nach den verschiedenen Waschtemperaturen.
Lesen Sie daher die Gebrauchsanweisung des Wasch-
mittelherstellers (siehe S17).

5.5 Funktionstasten

Die Funktionstasten (Abb. 5-6) ermdglichen zusatzliche
Optionen im gewahlten Programm, bevor das Programm
startet. Die entsprechenden Anzeigen werden angezeigt.
Wenn Sie das Gerat ausschalten oder ein neues Programm
auswahlen, werden alle Optionen angezeigt.

Wenn eine Taste mehrere Optionen hat, kann die
gewunschte Option durch aufeinanderfolgendes Dricken
der Taste ausgewahlt werden.

5-6

Wenn Sie die Tasten beruhren, ist die Funktion bei
schwachem Licht nicht ausgewahlt; bei hellem Licht ist
die Funktion ausgewahlt.

@ Hinweis: Werkseinstellungen

Um bei jedem Programm die besten Ergebnisse zu erzielen, hat Hoover spezifische
Standardeinstellungen festgelegt. Wenn es keine besonderen Anforderungen gibt,

werden die Standardeinstellungen empfohlen.

Verzo-
gerung 4,

5.5.1 Funktionstaste,— — o
® Berlhren Siediese Taste (Abb. 5-7), um das Programm mit einer

Verzdgerung zu starten. Die Endzeitverzdgerung kann in 30-Minuten-

Schritten von 0-24 Stunden erhdéht werden (die Endzeit ist langer als die

ursprungliche Programmzeit). Zum Beispiel bedeutet die Anzeige ,aus

6:30", dass der Programmzyklus in 6 Stunden und 30 Minuten endet.
Drlcken Sie die Taste ,Start/Pause”, um die Zeitverzogerung zu

aktivieren. Diese Funktionist in einigen Programmen nicht verfugbar.

5.5.2 Funktionstaste,, SE;;(JIrean

® Berihren Sie diese Taste (Abb. 5-8), um die Wasche intensiver mit
frischem Wasser zu spulen. Dies wird fur Menschen mit empfindlicher
Haut empfohlen.

5.5
[

Durch mehrmaliges BerUhren der Taste konnen null bis drei zusatzliche
Zyklen ausgewahlt werden. Sie erscheinen auf dem Display mit P--0/P--
1/P-2/P--3. Die Anzahl der wahlbaren Spulgange ist fur jedes Programm
unterschiedlich, und bei einigen Programmen ist diese Funktion nicht
verfugbar.

.3 Funktionstaste ,w"
BerUhren Sie diese Taste (Abb. 5-9), um die entsprechende Temperatur
anzuzeigen. Wenn Sie ,-- °C" auswahlen, wird das Wasser nicht erhitzt.

5-7

Verzo-
gerung

5-8
Extra
Spulen

D 5-9
l

Temp.
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5.5.4 Funktionstaste @

® Beriihren Sie diese Taste (Abb.5-10), um die Wasche wahrend des
Waschvorgangs fur die linke Trommel zu desinfizieren. Diese Funktion
ist in einigen Programmen nicht verfugbar.

5.5.5 Funktionstaste @

® Berlhren Sie diese Taste (Abb. 5-11), um die Schleuderdrehzahl
des Programms fur die untere Trommel zu andern oder abzuwahlen.
Wenn keine Leuchte leuchtet und auf dem Display .[]" angezeigt wird,
schleudert das Gerat nicht. Die maximal wahlbare Drehzahlist fur jedes
Programm unterschiedlich, und bei einigen Programmen ist diese
Funktion nicht verfugbar.

5.5.6 Funktionstaste,, - “

® Berlhren Sie diese Taste (Abb.5-12), um die Waschdauer des aktuellen
Programmes fur die linke Trommel einzustellen. Verschiedene
Programme haben unterschiedliche Einstellbereiche, und bei einigen
Programmen ist diese Funktion nicht verfugbar.

5.5.7 Funktionstaste,, seesma *

—

® Berlhren Sie diese Taste (Abb. 5-13), um die Waschzeit zu verkurzen,
und drucken Sie sie erneut, um diese Funktion abzubrechen. Diese
Funktionist in einigen Programmen nicht verfugbar.

5.5.8 Funktionstaste ?

Flecken

@® Berlhren Sie diese Taste (Abb. 5-14), umje nach Art des Flecks auf der
Kleidung verschiedene Fleckenentfernungsprogramme auszuwahlen.
Diese Funktionist in einigen Programmen nicht verfugbar.

5.5.9 Funktionstaste, [® = *

miftel  Weschttel

® BerUhren Sie kontinuierlich die Taste (Abb. 5-15), wird das Dosierverhaltnis
auf dem Bildschirm angezeigt. Je groféer das Dosierverhaltnis, desto
grofer die Dosiermenge. Standardmaldig betragt das Dosierverhaltnis
100 %. Bei konzentrierten oder stark schaumenden Reinigungsmitteln
sollte ein niedrigeres Verhaltnis gewahlt werden. Fur die verschiedenen
Programme gibt es unterschiedliche Waschmittel.
Die automatische Dosierfunktion fur Waschmittel und zusatzliches
Waschmittel kann nicht gleichzeitig gewahlt werden.
Vergewissern Sie sich jedes Mal, wenn Sie die automatische Dosierfunktion
verwenden, dass der gewunschte Waschmitteltyp ausgewahlt wurde.
Das entsprechende Display-Symbol leuchtet auf, um die Auswahl
anzuzeigen. Wenn ,[JFF" angezeigt wird und das Symbol verschwindet,
bedeutet dies, dass es nicht ausgewahlt ist; wenn das Symbol blinkt,
bedeutet dies, dass die verbleibende Menge nicht ausreicht.

5.5.10Funktionstaste ,, /9 “

® \Wenn Sie die Kindersicherungstaste (Abb. 5-16) lange berthren,
um den Kindersicherungsmodus zu aktivieren, nachdem das Programm
gestartet wurde, sind die Funktions- oder Programmtasten auler
der Ein/Aus-Taste unwirksam. Durch erneutes langes Berthren der
Kindersicherungstaste kann die Funktion aufgehoben werden.
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Waschmittelfach fur: Vv Wahlbar, aber nicht Standard
® Ja — (1) Waschmittel X Nicht wahlbar
O Optional SN || @ Weichspler — Standard
/ Nein @ZusétzﬁchesWaschmitte\
.15 L, 01016 _ i
< < x ) c = =
Programm 5 i B Buyl B3| ! 2 3 2 » a § @ § 3 @
s e |z [B3zfas AR RN AR AR R R AR
= 7 = >S0n0Zno0 > ui - I L ™ 7] w
Smart Wash 1,0 40 60 — — o o o N v N N N Nia X X
Schrell 0,30 30 30 — — o o o N N N N v v X X
HandtUcher 0,25 30 60 — — ) @) ) N N N X N X X X
Buntes 0,50 -- 30 — — o o o v N N X v X X X
Babykleidung 0,50 40 90 — — o o o N N N X N Nia X X
Hemden 0,25 40 40 — — o e] o N N N X N VE X X
Linke Schleudern 1,0 / / — — / / / X X X X X X X X
Trrzg; Weik 07306 | —] =1 o o o N N v X v X X X
Socken 0,50 40 60 — — o o o N N v X v X X X
Feinwasche 0,10 40 40 — — ) @) ) N N N X N X X X
Sport 1,0 20 40 — — o ¢} o N N N X N X X X
Unterwasche 0,50 40 60 — — o o o N N v X v X X X
Spulen 1,0 / / — — / o / X N X v X X X X
Trommelpflege / 90 90 — — / / o X N N X X X X X
Smart Wash 1,0 40 60 — — ) @) ) N N N X X NE X Nk
Schnell 0,30 30 30 — — o o o N N v X X v X X
Tierkleidung 0,50 40 60 — — ) @) ) N N N X X Nk X Nk
F;fg&;e Babyschuhe | 050 | 40 | 60 | — | — | o o o N N J X X X x N
mel | Mischwésche 10 30 60 — — o o o v v v X X v X v
Schleudern 1,0 / / — — / / / X X X X X X X X
Spulen 1,0 / / — — / o / X N X X X X X X
Trommelpflege / 90 90 — — / / o X N N X X X X X
Smart Wash 10,0 40 60 1000 | 1000 ) @) ) N N v X X Nk N Nk
Schnell 3,0 30 30 800 | 1400 ) @) ) N N v X X v N X
Mischwasche 10,0 30 60 1000 | 1400 ) @) ) N N v X X v N N
Schleudern 10,0 / / 1000 | 1400 / / / X X X X X X N X
Trom- 5 40-60 100 | 40 | 90 | 1400 | 1400 © o o N N v X X NG v v
ur:tee‘m Baumwolle 10,0 40 90 1400 | 1400 ) @) ) N N v X X v N N
Bettwasche 7,0 30 60 1000 | 1000 ) @) ) N N v X X X N N
Wolle 2,5 30 30 800 | 800 ¢} ¢} ¢} N N N X X X N X
Spulen 10,0 / / 1000 | 1000 / o / X N X X X X N X
Trommelpflege / 90 90 — — / / ¢} X N N X X X X X

-- Wasser wird nicht erhitzt.

1) Wahlen Sie eine Waschtemperatur von 90 °C nur flUr besondere hygienische Anforderungen.
2) Reduzieren Sie die Waschmittelmenge, da die Programmdauer kurz ist.

Beim Waschen schwerer Wasche kann die Waschmaschine stark vibrieren oder sich bewegen,
wenn sich die Wascheteile verwickeln. Das Design und die Spezifikationen kbnnen zum Zweck
der Qualitatsverbesserung ohne vorherige Ankundigung geandert werden.

3) V*bedeutet, dass die Auswahl nach Anpassung der Temperatur verflugbar ist.
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Beschreibung der Programme

FUr die Reinigung verschiedener Gewebearten und verschiedener Verschmutzungsgrade
verfugt die Waschmaschine Uber spezifische Programme, die jedem Waschbedarf
gerecht werden (siehe Programmtabelle).

Wahlen Sie das zur Waschanleitung auf dem Etikett des Kleidungssticks
passende Programm, vor allem die empfohlene Hochsttemperatur, aus.

& WARNUNG!

WICHTIGER HINWEIS ZUR WASCHLEISTUNG.
» Neue, bunte Waschestlcke sollten mindestens funf- bis sechsmal separat
gewaschen werden.
» Bestimmte grole, dunkle Waschestuiicke wie Jeans und grolde Handtlcher sollten
immer separat gewaschen werden.
» Keine Textilien, die NICHT FARBECHT sind, mit anderen waschen.
» Beruhren Sie nicht das Glas des Beobachtungsfensters, wenn das
Hochtemperaturprogramm lauft.
Smart Wash
Die neue POWER CARE-Technologie garantiert durch eine perfekte Mischung aus
Wasser und Waschmittel die maximale Pflege Ihrer Kleidung bei einer Temperatur von
40°C. Dieses innovative Programm ist in der Lage, die Reinigungskraft der Wasche
automatisch an die Art und Menge der Waschladung anzupassen, und erzielt so die
bestmoglichen Ergebnisse ohne Risiko. Dieses Programm kann leicht verschmutzte
Mischwasche aus Baumwolle und Synthetik waschen.
Schnell
Dieses Programm erzielt hervorragende Ergebnisse und spart gleichzeitig Wasser,
Strom, Waschmittelund Zeit. Diese Option wascht bei einer mittleren Temperatur, die fur
leicht verschmutzte Mischwasche aus Baumwolle und Synthetik geeignet ist. Empfohlen
fur kleine Waschladungen und leicht verschmutzte Wasche.
Handtlcher
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Handtucher, Badetucher usw. geeignet.
Buntes
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare dunkle Kleidung geeignet.
Babykleidung
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Babykleidung aus Baumwolle geeignet.
Hemden
Dieses Programm eignet sich fur Hemden und Blusen aus Baumwolle, Leinen, Synthetik-
fasern und deren Mischungen. Es kann Flecken auf Kragen und Manschetten wirksam
reinigen, Falten in Hemden verhindern und reduzieren und den Bugelvorgang vereinfachen.
Schleudern
Bei diesem Programm wird die Wasche nur getrocknet und geschleudert.
WeilR
Dieses Programm eignet sich fur das Waschen von groféer Wasche, die nicht zu schmutzig
ist. Das Programm kann helfen, mehr Wasche zu waschen.
Socken
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Socken geeignet.
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Feinwasche
Dieses Programm eignet sich zum schonenden Waschen von maschinenwaschbarer
Seide, Chemiefaser und anderen Kleidungsstucken.

Sport

Dieses Programmiist fur das Waschen von maschinenwaschbarer Sportbekleidung geeignet.
Unterwasche

Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Baumwollunterwasche geeignet.

Spulen

Dieses Programm ist zum Spulen und Schleudern von maschinenwaschbarer Wasche
geeignet.

Trommelpflege

Mit diesem Programm kann die Selbstreinigung der Waschmaschine durchgefuhrt werden.
Wir empfehlen eine Selbstreinigung der Trommel nach 50 Verwendungen der Wasch-
maschine. Wenn Sie dieses Programm verwenden, geben Sie bitte kein Waschmittel oder
Reinigungsmittelin die Maschine.

Tierkleidung

Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Haustierkleidung geeignet.

Babyschuhe
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Babyschuhe geeignet.

Mischwasche

Dieses Programmist fur leicht verschmutzte Mischwasche aus Baumwolle und Synthetik
geeignet.

Eco 40-60

Das Eco 40-60 Programm wascht normal verschmutzte Baumwollwasche, die laut Etikett
bei 40 °C bis 60 °C gewaschen werden kann, zusammen in einem Waschgang sauber.
Dieses Programm wird verwendet, um die Einhaltung der EU-Richtlinie Okodesign
(umweltgerechte Gestaltung von Produkten) zu bewerten.

Baumwolle

Dieses Programm eignet sich zum Waschen von Buntwasche aus Baumwolle bei 40 °C
oder zur Gewahrleistung hochster Sauberkeit bei strapazierfahiger Baumwollwasche bei
90 °C. Der abschlieldiende Schleudergang erfolgt mit maximaler Geschwindigkeit, die eine
hervorragende Trocknung gewahrleistet.

Bettwasche

Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Heimtextilien usw. geeignet.

Wolle
Dieses Programm ist fur maschinenwaschbare Wollkleidung geeignet.

Hinweis: Das Verfahren dient zum Uberpriifen der Anzahl der

Waschgange, die die Maschine ausgefiihrt hat.

Vorgehensweise: Berthren Sie im Programm ,Schleudern” der rechten Trommel

gleichzeitig die Tasten , E?c;tr%r;?cg "und ,Flecken" und dann die Taste ,Temp."; daraufhin

wird 2 Sekunden lang die Anzahl der laufenden Zyklen angezeigt. Anschlieléend erfolgt
die Ruckkehr zum Programm ,Schleudern”. Die kumulativen laufenden Zyklen werden
nach Beendigung des Programms hinzugefugt. Der laufende Zyklus wird in hexadezimaler
Form angezeigt. Uber 9999.
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/-Verbrauch

Scannen Sie den QR-Code auf dem Energieetikett, um Informationen zum

Energieverbrauch zu erhalten.
Der tatsachliche Energieverbrauch kann je nach den ortlichen Gegebenheiten
von dem angegebenen Wert abweichen.

@ Hinweis: Auto Gewicht

Das Geratist mit einer Ladungserkennung ausgestattet. Bei geringer Beladung

DE

werden Energie, Wasser und Waschzeit in einigen Programmen automatisch reduziert.
Die voreingestellte Zeit auf dem Display kann je nach Gewicht der Ladung variieren.

Vorlaufige Angaben (gemaf Verordnung (EU) 2019/2023 der Kommission):

< L . Maximale L1
Nenn- Maximale
kapa- Programm G ENERG', &O Temperatur .GZ?C:-.t 0
zitat (°C) wincigket Restfeuchte
(kg) |(HH:MM)|(kWh/cycle) | (L/cycle) (U/min) (%)
Eco 40-60 10 3:58 0.570 71.0 26 1330 53.0
Eco 40-60 5 2:58 0.350 38.0 26 1330 53.0
10 Eco 40-60 2.5 2:48 0.220 30.0 25 1330 55.0
k Baumwolle 20°C 10 0:53 0.300 80.0 20 1000 65.0
9 Baumwolle 60°C 10 1:46 2.000 80.0 57 1330 55.0
Wolle 30°C 1 0:45 0.380 40.0 30 800 37.0
Schnell 30°C 1 0:14 0.380 40.0 30 800 65.0

Die fur andere Programme als das Programm ECO 40-60 angegebenen Werte
sind lediglich Richtwerte.
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8.1 Stromversorgung

Schlielden Sie die Waschmaschine an das Stromnetz
an (220V bis 240 V~/50 Hz; Abb. 8-1). Bitte beachten
Sie auch den Abschnitt INSTALLATION (siehe S. 10).

8.2 Wasseranschluss

» Uberpriifen Sie vor dem Anschlielen die Sauberkeit
und Klarheit des Wasserzulaufs.

» Drehen Sie den Hahn auf (Abb.8-2).

@ Hinweis: Dichtheit

Uberprufen Sie vor der Verwendung der Waschmaschine durch Aufdrehen
des Wasserhahns, ob die Verbindungen zwischen dem Wasserhahn und
dem Zulaufschlauch dicht sind.

8.3 Wasche vorbereiten

» Sortieren Sie die Kleidung nach Stoff (Baumwolle,
Synthetik, Wolle oder Seide usw.) und Verschmut-
zungsgrad (Abb. 8-3). Achten Sie auf die Pflege-
kennzeichnung auf den Wascheetiketten.

» Trennen Sie weilke Kleidung von Buntwasche.
Waschen Sie Buntwasche zuerst mit der Hand, um
zu Uberprufen, ob sie ausbleicht oder verfarbt.

» [eeren Sie die Taschen (Schlussel, Minzen usw.)
und entfernen Sie hartere Schmuckgegenstande
(z.B. Broschen).

» Kleidungsstlcke ohne Saum, Feinwasche und fein
gewebte Textilien wie z. B. feine Vorhange sollten
zur Pflege dieser empfindlichen Wasche in einen
Waschebeutel gesteckt werden (besser ware eine
Hand- oder Trockenreinigung).

» SchlieRen Sie Reildverschlusse, KlettverschlUsse
und Haken, und achten Sie darauf, dass die Kndpfe
fest angenaht sind.

» [ egen Sie empfindliche Teile wie Wasche ohne festen
Saum, feine Unterwasche (Dessous) und Kleinteile
wie Socken, Gurtel, BHs usw. in einen Waschebeutel.

» Falten Sie grolde Stoffstlcke wie Bettlaken, Tages-
decken usw. auseinander.

» Drehen Sie Jeans und bedruckte, verzierte oder
farbintensive Textilien auf links; waschen Sie sie
maoglichst separat.

& VORSICHT!

Nichttextile sowie kleine, lose oder scharfkantige Gegenstande konnen zu
Fehlfunktionen und Schaden an Kleidung und Gerat fuhren.

s el P4
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Pflegetabelle
Waschen

Waschbar bei max.
95 °Cim Normal-
waschgang
Waschbar bei max.
40 °Cim Normal-
waschgang

Waschbar bei max.
30°Cim Normal-
waschgang

Handwasche bei max.
40°C
Bleichen

A

Trocknen

F‘
A d

Jedes Bleichverfahren
erlaubt

Waschetrockner bei
normaler Temperatur
maoglich

Trocknen auf der
Wascheleine

Blgeln bei einer

El Hochsttemperatur

von max. 200 °C
Nicht bugeln

Professionelle Textilpflege

®
@

8.4 Beladen des Gerats

Chemische Reinigung
mit Tetrachlorethen

Professionelle
Nassreinigung

> K € & &

O,
N/

[1]

&

Waschbar bei max.
60 °C im Normal-
waschgang
Waschbar bei max.
40 °Cim Schon-
waschgang

Waschbar bei max.
30°Cim Schon-
waschgang

Nicht waschen

Nur Sauerstoff/
chlorfrei

Trocknenim
Waschetrockner

bei niedrigerer
Temperatur moglich
Liegend Trocknen

Blgeln bei mittlerer
Temperatur von
max. 150°C

Chemische Reinigung
mit Kohlenwasser-
stoffen

Nicht professionell
nass reinigen

» Legen Sie die Wasche Stuck fur Stuck ein.

» Uberladen Sie die Maschine nicht. Beachten Sie die unterschiedliche maximale Beladung
je nach Programm! Faustregel fur die maximale Ladung: Halten Sie einen Abstand
von zehn Zentimetern zwischen der Ladung und der Oberseite der Trommel ein.

» Schlielden Sie die TUur vorsichtig. Achten Sie darauf, dass keine Waschestucke

eingeklemmt werden.
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Waschbar bei max.
60 °C im Schon-
waschgang
Waschbar bei max.
40 °Cim Schon-
waschgang fur sehr
Feines

Waschbar bei max.
30°Cim Schon-
waschgang fur sehr
Feines

Nicht bleichen

Nicht
trocknergeeignet

Blgeln bei niedriger
Temperatur von max.
110°C; ohne Dampf
(Dampfbugeln kann
irreversible Schaden
verursachen)

Nicht chemisch
reinigen
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8.5 Auswahl des Waschmittels
» Effizienz und Leistung des Waschens hangen von der Qualitat des verwendeten

Waschmittels ab.
» Verwenden Sie nur fur die Waschmaschine zugelassene Waschmittel.
» Verwenden Sie bei Bedarf spezielle Waschmittel, z. B. fur synthetische und Wollstoffe.
» Verwenden Sie keine Losungsmittel fur die chemische Reinigung wie Trichlorethylen

und ahnliche Produkte.
Wahlen Sie das beste Waschmittel

Linke
Trom-
mel

Rechte
Trom-
mel

Trom-
mel
unten

Programm

Smart Wash
Schnell
Handttcher
Buntes
Babykleidung
Hemden
Schleudern
Weif%

Socken
Feinwasche
Sport
Unterwasche
Spulen
Trommelpflege
Smart Wash
Schnell
Tierkleidung
Babyschuhe
Mischwasche
Schleudern
Spulen
Trommelpflege
Smart Wash
Schnell
Mischwasche
Schleudern
Eco 40-60
Baumwolle
Bettwasche
Wolle

Spulen
Trommelpflege

Universal

< << <& &

<

Farbe
v

SIS

<L <

< &

8-Taglicher Gebrauch

Art des Waschmittels
Feinwasche

Spezial

<

v

Weichspller
v

S N N R S N G O S S R S S

N

L=Gel-/Flussigwaschmittel P=Kraftwaschmittel v=Empfohlen -=nicht empfohlen
O=nein

Wir empfehlen die Verwendung von:

» Farbwaschmittel:

» Woll-/Feinwaschmittel:

*Wahlen Sie die Waschtemperatur 90 °C nur fUr besondere hygienische Anforderungen.

bei 20 °C bis 60 °C (beste Verwendung: bei 30-60 °C)
bei 20 °C bis 30 °C (beste Verwendung: bei 20—30 °C)

*Wenn Sie eine Wassertemperatur von 60 °C oder mehr wahlen, empfehlen wir Ihnen,
weniger Waschmittel zu verwenden.
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8-4 8.6 Hinzufligen von Waschmittel

1. Drucken Sie auf beide Seiten des Griffs, um die
Spenderschublade zu &ffnen.

2. Geben Sie das gewlinschte Waschmittel in die
entsprechenden Facher (Abb.8-4). Bitte schalten Sie die
Ein/Aus-Taste ein, bevor Sie das Waschmittel einfullen.
Bitte horen Sie sofort auf, die FlUssigkeit einzufullen,
wenn Sie den Piepton hdren, und Uberschreiten Sie nicht
die MAX-Linie. Das Waschmittel kann bis zu 1,51, der
Weichspuler bis zu 1 lund das zusatzliche Waschmittel bis
zu 0,51 zugegeben werden.

3. Schieben Sie die Schublade vorsichtig zuruck.

MAX | MAX f MAX
Datergent Softanar Datergant

@ Hinweis:

» Bitte beachten Sie die Anweisungen auf der Verpackung des Waschmittels.

» Verwenden Sie nicht zu viel Waschmittel oder Weichspuler, fur Daunen- und
Outdoor-Kleidung sollte kein Weichspuler verwendet werden.

» Eswird empfohlen, blasenfreies oder schaumarmes Waschmittel und zusatzliches
Waschmittel zu verwenden. Zum Waschen von Wollstoffen, Daunenjacken und
anderen Kleidungsstucken verwenden Sie bitte ein spezielles Waschmittel.

» Eswird empfohlen, einen verdunnten Weichspuler zu verwenden. Bei dickflUssigen
Weichspulern verdinnen Sie diese bitte zunachst im Verhaltnis 1:1, bevor Sie sie in
die Weichspulerschublade geben.

» Esiststrengstens untersagt, Waschpulver, Waschgels oder Waschetablettenin den
Waschmitteleinlass zu geben, um eine Beschadigung der Waschmaschine zu vermeiden.

8.7 Auswahl eines Programms

Um ein optimales Waschergebnis zu erzielen, wahlen
Sie ein Programm, das dem Verschmutzungsgrad
und der Art der Wasche entspricht. Berthren Sie

die Programmtasten, um das richtige Programm
auszuwahlen (Abb. 8-5). Es werden die Standard-
einstellungen angezeigt.

@ Hinweis: Geruchsbeseitigung
Trommel-:

Vor der ersten Benutzung empfehlen wir, das Programm ,, pfiege  laufen zu lassen,
um eventuell schadliche Ruckstande zu entfernen. Bitte geben Sie kein Waschmittel
oder speziellen Maschinenreiniger in das Waschmittelfach (2).

8.8 Hinzufligen individueller Auswahloptionen
Wahlen Sie die gewlnschten Optionen und
Einstellungen (Abb. 8-6) aus; siehe Bedienfeld.
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8.9 Waschprogramm starten

BerUhren Sie zum Starten die Taste ,Start/Pause” (Abb. 8-7).
Das Gerat arbeitet mit den aktuellen Einstellungen.

Anderungen sind nur durch Abbrechen des Programms maglich.

8.10 Unterbrechen/abbrechen des Waschprogramms

Um ein laufendes Programm zu unterbrechen, beruhren Sie ,Start/Pause”. Die LED Uber

der Taste blinkt. Drucken Sie die Taste erneut, um den Waschvorgang wieder aufzunehmen.

Zum Abbrechen eines laufenden Programms und aller seiner individuellen Einstellungen:

1. BeruUhren Sie die Taste ,Start/Pause”, um das laufende Programm zu unterbrechen.

2. Wahlen Sie das Programm ,Schleudern”, um das Wasser abzulassen.

3. Nach Beendigung des Programms wahlen Sie zum Neustart des Gerats ein neues
Programm und starten es.

8.11 Nach dem Waschen
@ Hinweis: Turverriegelung

» Aus Sicherheitsgriunden wird die Tur wahrend des Waschgangs teilweise verriegelt.
Das Offnen der TUr ist nur am Ende des Programms oder nach einem korrekten
Abbruch des Programms moglich (siehe Beschreibung oben).

» Beihohem Wasserstand, hoher Wassertemperatur und wahrend des Schleuderns ist

es nicht maéglich, die TUr zu &6ffnen; ,Verriegelung” wird angezeigt.

Am Ende des Programms wird ,E qd" angezeigt.

Das Gerat schaltet sich automatisch aus.

Nehmen Sie die Wasche vorsichtig heraus, um weitere Faltenbildung zu vermeiden.

Drehen Sie das Wasser ab.

Ziehen Sie das Netzkabel ab.

Offnen Sie die Tur, um die Bildung von Feuchtigkeit und Geriichen zu vermeiden.

Lassen Sie sie offen, wenn Sie die Maschine nicht verwenden.

7. Kleine Waschestucke kdnnen nach dem Hochgeschwindigkeits-Trocknen leicht an

der Wand kleben bleiben. Bitte vergessen Sie diese nicht, wenn Sie die Tur 6ffnen,
um die Wasche herauszunehmen.

Ok WD =

@ Hinweis: Standby-Modus/Energiesparmodus

Das eingeschaltete Gerat schaltet in den Standby-Modus, wenn es nicht innerhalb
von 2 Minuten vor Programmbeginn oder am Ende des Programms eingeschaltet wird.
Das Display schaltet sich aus. Das spart Energie.

8.12 Aktivieren oder Deaktivieren des Summers
Das akustische Signal kann bei Bedarf deaktiviert werden:

1. BerUhren Sie im Standby-Modus unter einem beliebigen Programm die Tasten

\ Z:.fﬁﬁg + Wl v gleichzeitig fur 3 Sekunden. Der Summer wird aktiviert und auf dem

Bildschirm erscheint . gft".
BerUhren Sie diese beiden Tasten erneut gleichzeitig fur 3 Sekunden, um den Summer
auszuschalten; auf dem Bildschirm erscheint , gFF".
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9-Pflege und Reinigung

9.1 Reinigung der Maschine

» Ziehen Sie wahrend der Reinigung und Wartung
den Netzstecker.

» Reinigen Sie das Maschinengehause (Abb. 9-1)
und die Gummiteile mit einem weichen Tuch und
SeifenflUssigkeit.

» Verwenden Sie keine organischen Chemikalien
oder atzenden Losungsmittel.

9.2 Wassereinlassventil und Filter des
Einlassventils

Um eine Verstopfung der Wasserzufuhr durch feste

Stoffe wie Kalk zu verhindern, reinigen Sie regelmaliig

den Filter des Einlassventils.

» Ziehen Sie den Netzstecker und stellen Sie die
Wasserversorgung ab.

» Schrauben Sie den Wasserzulaufschlauch auf
der Ruckseite des Gerats (Abb. 9-2) sowie am
Wasserhahn ab.

» Spulen Sie den Filter mit Wasser und reinigen Sie
ihn mit einer Burste (Abb. 9-3).

» Setzen Sie den Filter ein und montieren Sie den
Zulaufschlauch.

» Drehen Sie den Wasserhahn auf, um zu sehen,
ob erundicht ist.

9.3 Reinigung der Trommel

» Entfernen Sie versehentlich gewaschene
Gegenstande, insbesondere Metallteile wie
Stecknadeln, MUnzen usw. aus der Trommel
(Abb. 9-4), da sie Rostflecken und Schaden
verursachen.

» Verwenden Sie zum Entfernen von Rostflecken
einen chlorfreien Reiniger. Beachten Sie die
Warnhinweise des Waschmittelherstellers.

» Verwenden Sie zur Reinigung keine harten
Gegenstande oder Stahlwolle.
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9-5 9-6
9-7 9-8

9.4 Lange Zeitraume der Nichtnutzung

Wenn das Gerat Uber einen langeren Zeitraum nicht

verwendet wird:

1. Ziehen Sie den Netzstecker heraus (Abb. 9-5).

2. Drehen Sie die Wasserzufuhr ab (Abb. 9-6).

3. Offnen Sie die TUr, um die Bildung von Feuchtigkeit
und Geruchen zu vermeiden. Lassen Sie die TUr
offen, wenn das Gerat nicht benutzt wird.

Uberprufen Sie vor der nachsten Verwendung

sorgfaltig das Netzkabel, den Wasserzulauf und

den Ablaufschlauch. Stellen Sie sicher, dass alles

ordnungsgemal’ installiert ist und es keine Leckagen

gibt.

9.5 Filter der Pumpe

Reinigen Sie den Filter einmal im Monat und

Uberprufen Sie beispielsweise den Pumpenfilter,

wenn Folgendes beim Gerat auftritt:

» Das Gerat pumpt kein Wasser ab.

» Das Gerat schleudert nicht.

» Das Gerat verursacht ungewohnliche Gerausche
beim Betrieb.

& WARNUNG!

Verbrihungsgefahr! Das Wasser im Pumpenfilter
kann sehr heild sein! Bevor Sie etwas unternehmen,
stellen Sie bitte sicher, dass das Wasser abgekuhltist.

1. Schalten Sie das Gerat aus und ziehen Sie den
Netzstecker (Abb. 9-7).

2. Druckenund 6ffnen Sie die Filterklappe (Abb. 9-8).

3. Stellen Sie einen flachen Behalter bereit, um das
Uberlaufende Wasser aufzufangen (Abb. 9-9).
Es konnten grofée Mengen sein.

4. Ziehen Sie den Ablaufschlauch heraus und halten
Sie sein Ende Uber den Behélter (Abb. 9-9).

5. Nehmen Sie den Verschlussstopfen aus dem
Ablaufschlauch (Abb. 9-9).

6. SchlielRen Sie nach dem Entleeren den
Ablaufschlauch und schieben Sie ihn zurtick
in das Gerat (Abb. 9-10).

7. Schrauben Sie den Pumpenfilter gegen den

Uhrzeigersinn ab und entfernen Sie ihn (Abb. 9-11).

8. Entfernen Sie Verunreinigungen und Schmutz
(Abb.9-12).
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9. Reinigen Sie den Pumpenfilter vorsichtig,

z. B. unter flielblendem Wasser (Abb. 9-13).
10.Befestigen Sie ihn wieder sorgfaltig (Abb. 9-14).
11.Schliefsen Sie die Filterklappe. 6

JW
I

)

1[o

9-13

9-14

& VORSICHT!

» Die Dichtung des Pumpenfilters muss sauber und unversehrt sein. Wenn der Deckel

nicht ganz fest angezogen ist, kann Wasser austreten.

» Der Filter muss an seinem Platz sein, anderenfalls kann es zu Leckagen kommen.
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DE 10-Fehlersuche

Viele auftretende Probleme kénnen auch ohne besondere Fachkenntnisse selbst geldst
werden. Im Falle eines Problems UberprUfen Sie bitte alle gezeigten Méglichkeiten und
befolgen Sie die unten stehenden Anweisungen, bevor Sie sich an einen Kundendienst
wenden. Siehe KUNDENDIENST.

& WARNUNG!

» Schalten Sie das Gerat vor der Wartung aus und ziehen Sie den Netzstecker aus der
Steckdose.

» Elektrogerate sollten nur von qualifizierten Elektrofachleuten gewartet werden,
da unsachgemalée Reparaturen erhebliche Folgeschaden verursachen konnen.

» Einbeschadigtes Netzkabel sollte nur vom Hersteller, seinen Kundendienst oder
ahnlich qualifizierte Personen ausgetauscht werden, um eine Gefahr zu vermeiden.

10.1 Codes fiir Informationen
Die folgenden Codes werden nur angezeigt, wenn es sich um Informationen zum

Waschgang handelt. Es mUssen keine Malinahmen durchgefuhrt werden.
Code Nachricht

25 Die verbleibende Zeit des Waschvorgangs betragt 1 Stunde und 25 Minuten.

:30 Die verbleibende Verzdgerungszeit betragt 6 Stunden und 30 Minuten.

cLal Die Funktion ,Kindersicherung"ist aktiviert.

End Der Waschvorgangist beendet. Das Gerat schaltet sich automatisch aus.

) Die Turist aufgrund eines hohen Wasserstands, einer hohen Wassertemperatur oder
Lock eines Schleudergangs geschlossen.

10.2 Fehlersuche mit Display-Code

Problem Ursache Lésung

CLRFLTR « Fehler beim Entleeren, das Wasser « Reinigen Sie den Pumpenfilter.
wird nicht innerhalb von 6 Minuten « Uberprufen Sie die Installation des
vollstandig entleert. Ablaufschlauchs.

E2 « Fehler beim Verriegeln. « Schlieen Sie die Tur richtig.

E4 « Wasserstand nicht erreicht, + Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn
Ablaufschlauchiist selbstansaugend. vollstandig geoffnet ist und der Wasser-

druck normal ist.
. Uberpriifen Sie die Installation des
Zulaufschlauchs.
E8 « Fehler beim Wasserschutz. « Wenden Sie sich an den Kundendienst.
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Problem Ursache Lésung
F3 + Fehler beim Temperatursensor. .

F4 « Heizfehler. .

F7 « Motorfehler. .

FA « Fehler beim Wasserstandssensor. .

FCO, FC1 « Anormaler Kommunikationsfehler. .

oder FC2

ES + Fehler beim Abpumpen.

Eb + Kleidungsstau-Alarm. .

DE

Wenden Sie sich an den Kundendienst.
Wenden Sie sich an den Kundendienst.
Wenden Sie sich an den Kundendienst.
Wenden Sie sich an den Kundendienst.
Wenden Sie sich an den Kundendienst.

« Das Wasser wird in der vorgegebenen
Zeit nicht vollstandig abgelassen.
Unterbrechen Sie den Betrieb, &ffnen Sie

die TUr undlegen Sie die Kleidungsstucke
erneut ein, bevor Sie den Betrieb wieder
aufnehmen.

10.3 Fehlersuche ohne Display-Code
Ursache

Problem

Die Waschmaschine
funktioniert nicht.

Die Waschmaschine
wird nicht mit
Wasser gefullt.

Die Maschine
entleert sich,
wahrend sie befullt
wird.

Fehler bei der
Entleerung.

Starke Vibrationen
beim Schleudern.

Der Betrieb stoppt
vor Beendigung des
Waschprogramms.
Der Betrieb wird fur
einen bestimmten
Zeitraum
unterbrochen.

30

Das Programm ist noch nicht
gestartet.

Die Turist nicht richtig geschlossen.
Die Maschine wurde nicht
eingeschaltet.

Stromausfall.

Die Kindersicherung ist aktiviert.

Kein Wasser.

Der Zulaufschlauch ist geknickt.
Der Filter des Zulaufschlauchs ist
verstopft.

Der Wasserdruck betragt weniger
als 0,03 MPa.

Die Turist nicht richtig geschlossen.
Ausfall der Wasserversorgung.

Die Hohe des Ablaufschlauchs liegt
unter 80 cm.

Das Ende des Ablaufschlauchs
konnte ins Wasser reichen.

Der Ablaufschlauch ist verstopft.
Der Pumpenfilter ist verstopft.

Das Ende des Ablaufschlauchs liegt
hoher als 100 cm Uber dem Boden.
Nicht alle Transportbolzen wurden
entfernt.

Das Gerat steht nicht stabil.

Die Maschine ist nicht richtig
beladen.

Wasser- oder Stromausfall.

Das Gerat zeigt einen Fehlercode an.

Problem aufgrund des
Beladungsmusters.

Das Programm weicht die Wasche ein.

Lésung

Uberprufen Sie das Programm
und starten Sie es.

Schliefsen Sie die Tur richtig.
Schalten Sie die Maschine ein.
Uberprufen Sie die Strom-
versorgung.

Deaktivieren Sie die Kinder-
sicherung.

Uberprufen Sie den Wasserhahn.
Uberprufen Sie den Zulaufschlauch.
Reinigen Sie den Filter des
Zulaufschlauchs.

Uberprufen Sie den Wasserdruck.
Schliefsen Sie die Tur richtig.
Stellen Sie die Wasserversorgung
sicher.

Stellen Sie sicher, dass der
Ablaufschlauch richtiginstalliert ist.
Stellen Sie sicher, dass sich der
Ablaufschlauch nicht im Wasser
befindet.

Reinigen Sie den Ablaufschlauch.
Reinigen Sie den Pumpenfilter.
Stellen Sie sicher, dass der
Ablaufschlauch richtiginstalliert ist.
Entfernen Sie alle
Transportbolzen.

Achten Sie auf einen festen Unter-
grund und eine ebene Flache.
Prufen Sie das Gewicht und das
Gleichgewicht der Beladung.
Uberprufen Sie die Strom- und
Wasserversorgung.

Prufen Sie die Display-Codes.
Reduzieren Sie die Beladung oder
passen Sie sie an.

Brechen Sie das Programm ab und
starten Sie es erneut.



DE
Problem Ursache
Ubermaliiger « Das Waschmittelist nicht geeignet. -

UbermaRiger Gebrauch von
Waschmittel. .

Schaum schwimmt
inder Trommel und/
oder in der Wasch-
mittelschublade.
Automatische Einstel-
lung der Waschzeit.
Das Schleudern .
schlagt fehl.

Die Dauer des Waschprogramms .
wird angepasst.

Ungleichgewicht der Wasche. .

Unbefriedigendes .
Waschergebnis.

Der Verschmutzungsgrad stimmt .
nicht mit dem gewahlten Programm

Uberein.
+ Die Waschmittelmenge war nicht
ausreichend. .
+ Die maximale Ladung wurde .
Uberschritten.

+ Die Wasche war ungleichmafRig

inder Trommel verteilt.

Unlosliche Partikel des Waschmittels
konnen als weilde Flecken auf der
Wasche zurlckbleiben. .

Waschmittelrtck-
stande befinden sich
auf der Wasche.

Die Wasche hat
graue Flecken.

@ Hinweis: Schaumbildung

Verursacht durch Fette wie Ole, .
Cremes oder Salben.

10-Fehlersuche

L6ésung

Uberprufen Sie die
Waschmittelempfehlungen.
Reduzieren Sie die Menge an
Waschmittel.

Das ist normal und beeintrachtigt
die Funktionalitat nicht.
Uberprufen Sie die Maschinen-
ladung und die Wasche und
fUhren Sie erneut ein Schleuder-
programm durch.

Wahlen Sie ein anderes Programm.
Wahlen Sie das Waschmittel nach
dem Grad der Verschmutzung und
nach den Herstellerangaben aus.
Reduzieren Sie die Ladung.

Legen Sie die Wasche lose in die
Maschine.

FUhren Sie eine zusatzliche
Spulung durch.

Versuchen Sie, die Partikel aus der
trockenen Wasche zu bursten.
Wahlen Sie ein anderes Waschmittel.
Behandeln Sie die Wasche mit
einem Spezialreiniger vor.

Wenn wahrend des Schleudergangs zu viel Schaum festgestellt wird, stoppt der Motor
und die Ablaufpumpe wird 90 Sekunden lang aktiviert. Wenn diese Schaumentfernung
bis zu dreimal fehlschlagt, wird das Programm ohne Schleudern beendet.

Solltendie Fehlermeldungen trotz der getroffenen Malinahmen erneut auftreten, schalten
Sie das Gerat aus, trennen Sie es von der Stromversorgung und wenden Sie sich an den

Kundendienst.

10.4 Im Falle eines Stromausfalls

Das aktuelle Programm und seine Einstellung werden gespeichert.
Wenn die Stromversorgung wiederhergestelltist, wird der Betrieb
fortgesetzt.

Wenn ein laufendes Waschprogramm durch einen Stromausfall
unterbrochen wird, ist das Offnen der TUr mechanisch blockiert. Um
Wasche entnehmen zu kénnen, darf kein Wasserstand im
Sichtfenster der TUr zu sehen sein. Verbrennungsgefahr! Der
Wasserstand muss wie im Abschnitt ,Pumpenfilter” beschrieben
abgesenkt werden. Erst dann den Hebel (A) unter der Serviceklappe
ziehen, bis die untere Tur mit einem leisen Klick entriegelt wird.

Mit einem Werkzeug die Abdeckungen der linken und rechten
Offnung (B) des Gerategehauses offnen. Die entsprechende
Zugleine der Geratetur nach unten ziehen, bis ein leichtes Gerausch
zuhorenist. AnschlielRend kann die TUr der linken oberen Trommel
oder der rechten oberen Trommel gedffnet werden. (Abb. 10-1)

(1)

18

1o

Wenn sich die Waschmaschine in einem sicheren Zustand befindet (das heif3t, der Wasserstand

befindet sich unterhalb des Fensters, die Trommeltemperatur liegt unter 55°C, die innere
Trommel dreht sich nicht mehr), kann die Tur der Maschine entriegelt werden.
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11-Technische Daten DE

11.1 Zusatzliche technische Daten

SpannunginV

HMQD 410CBL9-84
220-240V~/50Hz

Stromstarke in A 10
Max. Leistungin W 2050
Wasserdruckin MPa 0,03<P<1
Nettogewichtin kg 114
11.2 Abmessungen des Produkts
) A A A
Q Q D5 D1
H D2 D4
[—————
Y
=0, 4
]
FRONTANSICHT WAND DRAUFSICHT
PRODUKTABMESSUNGEN HMQD 410CBL9-84

H  Gesamthohe des Produkts in mm
W  Gesamtbreite des Produkts in mm

D5 Gesamttiefe des Produkts (bis zum
Hauptbedienfeld) mm

D1 Gesamttiefe des Produktsinmm
D2 Tiefe der gedffneten Turin mm

D4 Mindestabstand der TUr zur angrenzenden
Wandin mm

@ Hinweis:

1070
600

574

595
1087

81

Die genaue Hohe Ihrer Waschmaschine hangt davon ab, wie weit die Fulie von der Basis
der Maschine entfernt sind. Der Raum, in dem Sie Ihre Waschmaschine installieren, muss
mindestens 40 mm breiter und 20 mm tiefer sein als die Abmessungen der Maschine.

11.3 Normen und Richtlinien c €

Dieses Produkt erfullt die Anforderungen der geltenden EG-Richtlinien mit den
entsprechenden harmonisierten Normen, die eine CE-Kennzeichnung vorsehen.
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DE 12-Kundendienst

Wir empfehlen unseren Hoover-Kundendienst und die Verwendung von Original-
Ersatzteilen. Wenn Sie ein Problem mit Ihrem Gerat haben, lesen Sie bitte zuerst den
Abschnitt 10-Fehlersuche.

Wenn Sie dort keine Losung finden, wenden Sie sich bitte an:

» |hren Handler vor Ort.

Die Hoover-Website, wo Sie Informationen Uber Garantien, Zubehor und Ersatzteile
sowie Kontaktnummern finden.

Wenn Sie mit unserem Kundendienst Kontakt aufnehmen mochten, halten Sie bitte die
folgenden Daten bereit.

Jedes Produkt wird durch einen eindeutigen Code, auch ,Seriennummer” genannt,
identifiziert, der auf einem Aufkleber steht. Diese befindet sich an der Innenseite der TUr.

Modell Seriennummer

Uberprifen Sie im Garantiefall auch die mit dem Produkt gelieferte Garantiekarte.
Es wirdimmer empfohlen, Original-Ersatzteile zu verwenden, die bei unseren autorisierten
Kundendienstzentren erhaltlich sind.

Garantie

Das Produkt unterliegt den Garantiebedingungen, die auf dem Produkt beiliegenden
Zertifikat angegeben sind. Das Zertifikat muss so aufbewahrt werden, dass es im
Bedarfsfall dem autorisierten Kundendienstzentrum vorgelegt werden kann. Sie koénnen
die Garantiebedingungen auch auf unserer Website einsehen. Um Hilfe zu erhalten, fullen
Sie bitte das Online-Formular aus oder kontaktieren Sie uns unter der auf der Support-
Seite unserer Website angegebenen Nummer.

Die Standard-Herstellergarantie deckt Fehler ab, die durch elektrische oder mecha-
nische Fehler des Produkts aufgrund einer Handlung oder Unterlassung des Herstellers
verursacht werden. Wenn sich herausstellt, dass ein Fehler durch Faktoren aufzerhalb
des gelieferten Produkts, durch unsachgemaRen Gebrauch oder durch Nichtbeachtung
der Bedienungsanleitung verursacht wurde, kann eine Gebiihr erhoben werden.

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung fur Druckfehler in der diesem Produkt beiliegenden
Broschure ab. Daruber hinaus behalt sich der Hersteller auch das Recht vor, notwendige
Veranderungen an seinen Produkten vorzunehmen, ohne deren wesentliche Eigenschaften
zu verandern.

*Weitere Informationen finden Sie unter www.haier-europe.com

33


http://www.haier-europe.com/







1502150200

HMQD 410CBL9-84



	1 -Sicherheitsinformationen
	2 -Installation
	2.1 Vorbereitung
	2.4 Transport des Geräts
	2.6 Abwasseranschluss

	2.2 OPTIONAL: Anbringen von Pads zur Geräuschreduzierung
	2.3 Entfernen der Transportbolzen
	2.5 Ausrichten des Geräts
	2.6.1 Ablaufschlauch zum Waschbecken
	2.6.2 Ablaufschlauch zum Abwasseranschluss
	2.6.3 Anschluss des Ablaufschlauchs an das Waschbecken

	2.7 Frischwasseranschluss
	2.8 Elektrischer Anschluss
	5.5.1 Funktionstaste „/“
	5.5.2 Funktionstaste „/“
	5.5.3 Funktionstaste „/“
	5.5.4 Funktionstaste „/“
	5.5.5 Funktionstaste „/“
	5.5.6 Funktionstaste „/“
	5.5.7 Funktionstaste „/“
	5.5.8 Funktionstaste „/“
	5.5.9 Funktionstaste „/“
	5.5.10 Funktionstaste „/“

	3 -Praktische Tipps
	3.1 Tipps zum Beladen
	3.2 Praktischer Spartipp
	3.3 Einfüllen von Waschmittel

	4 -Beschreibung des Produkts
	4.1 Abbildung des Geräts
	4.2 Zubehör

	5 -Bedienfeld
	6 -Programme
	7 -Verbrauch
	8 -Täglicher Gebrauch
	8.4 Beladen des Geräts
	8.5 Auswahl des Waschmittels
	8.10 Unterbrechen/abbrechen des Waschprogramms
	8.11 Nach dem Waschen
	8.12 Aktivieren oder Deaktivieren des Summers

	9 -Pflege und Reinigung
	10 -Fehlersuche
	10.1 Codes für Informationen
	10.2 Fehlersuche mit Display-Code
	10.3 Fehlersuche ohne Display-Code

	11 -Technische Daten
	11.1 Zusätzliche technische Daten
	11.2 Abmessungen des Produkts
	11.3 Normen und Richtlinien

	12 -Kundendienst

